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Beilage zue Karlsruher Zeitung Re . 143.
Freitag , den 30 . Mai 1845 .

Karlsruhe . Im Verlag des Unterzeich -
«nd durch alle Buchhandlungen zu be-

jL . 17K.S1
arten ist erschienen
ziehen .-

Leben und Wirken des Großherzogs
Karl Friedrich von Baden . Zur Feier
.und zum Andenken an die Einweihung seines ! mermenaie
Denkmals zu Karlsruhe am 22 . Novbr . 1844 .
Von I . B . Schmid , Kameralassistent .

3 '/'
i Bogen Oktav . Preis 24 kr.

Die « ngethettkr Liebe und Verehrung , welche Alle , die
da « segensreiche Leben und Wirken Kart Friedrichs von
Baden kennen gelernt haben , ebenso gerne als innig diesem
erhabenen Fürsten zollen , war der Beweggrund , eine kurze
Lebensgeschichte desselben zu verfassen , in der frohen Er¬
wartung . »aß riese« keine fruchttose Arbeit sey, sondern dazu
diene « werde , Diejenigen , welche den großen Fürsten noch
nicht kennen , mit ihm bekannt zu machen , Jenen ober,
welche Ihn und sein Wirken bereits kennen gelernt haben ,
eine nicht unwillkommene Erinnerung an Ihn darzubieten .

Verfasser und Verleger haben weder Mühe noch Kosten
gescheut , um dem Merkchen »in ebenso gefälliges als dem
Gegenstände desselben angemessene « AcuffereS zu geben , und
ist sonach der Preis von 24 kr. pr. Exemplar gewiß billig
gestellt . Möge darum dieses Merkchen viele Fceunke finden ,
nicht um der Verfassers oder Verlegers , sondern um de «
hohen allgeliebten Fürsten willen , dessen Name es an der
Stirne trägt .

C . Maeklot .
(8 .473 .3) Ettlingen .

(8 581 . 1) Wolfach .

Bekanntmachung .
« SW « Künftigen Sonntag , als den t , Juni , wird Unter¬
zeichneter seine seit schon mehreren Jahren bestehende wohl¬
eingerichtete Mineral - Badanstait für die bevorstehenden Som¬
mermonate zum erstenmal wieder eröffnen , wobei zugleichbemerkt wird , daß , nebst reinlicher und solider Bedienung ,auch ein äufferst billiger Preis gemach! wird .

Wolfach , den 28 . Mai 1845 .
Jakob Armbruster ,

Bad und Gastgeber zum Zähringerhof .
(8 5l5 .2) Karlsruhe . ( Anzeige . )

Meinen Freunden und verehr, «» Abnehmern mache
ich die Anzeige , daß ich von «V

in lliralttiie » s/rnarne ( flüher
_ lükanoine L Lorup.) eine frische Sendung folgen¬der ganz vorzüglicher 1842er Champagner -Weine , nämlich :

F und
auf Niederlage erhalten habe , weiche ich in Körbe » von 25
und 58 Flaschen zu möglichst billigen Preisen abgebe .

Karlsruhe , den 9 . Mai 1845 .
Johann Barth ,

Karl -Friedrjchs - Straße , Rondell Nr . 24 .
)85 ! 8. Ij Mtchelfeld .

Aufforderung .
Lazarus Dingelspiel »on hierwird hiermit aufgefordert , seine Verbindlichkeit , welche er

als Mitglied des israelitischen Vereins zur Eintracht hier ,
nach § > 5 und 8 der Vereiusstatuien übernommen , längstensbinnen 14 Tagen von heute an ,
zu erfüllen , widrigenfalls der § . 7 der Statuten iu Anwendung
gebracht wird .

Michelfels , den 27 , Mai 1845 .
Der Vorstand de « Vereins .

D a v i d M a r r .
(8 528 . 2) Karlsruhe . ( M e ß a n z e i g e.)

Anzeige
Fahrgelegenheit von Ettlingen nach Pforzheim

und zurück .
Mit dem 1 . Juni d . I . läßt der Unterzeichnete täglich

Omnibuswagen von Ettlingen über Langensteinbach
nach Pforzheim gehen und den andern Morgen wieder zurück.Die Abfahrt geschieht im Gasthaus „zur Sonne " in Ett¬
lingen , Nachmittag « Punkt 2 Uhr , nach Ankunft de« ober-
läneer Bahnzugs , und in Pforzheim im Gasthaus „zum
goldenen Adler " den andern Morgen Punkt 5 '/ , Uhr zumAnschluß an den obecländer Bahnzug . Hiebei wird bemerkt ,daß dieser Omnibus mir den Fahrgelegenheiten

andern Morgen Punkt" ' r
. - . - . >n in Pforzheim

nach Stuttgart und dem Wildbad bestens insluirt .
Der Preis -r Person mit gewöhnlichem Reisegepäck ist

1 st. und ohne letzteres 46 Krenzer . Zum gleichen Preis
läßt derselbe auch « ine » Omnibuswagen jeden pforzheimer
Monatsmarkt von Ettlingen nach Pforzheim gehen , dessen
Abfahrt in Ettlingen Morgens 5 Uhr „nd in Pforzheim am
gleichen Tag Nachmittags 2 '/ , Uhr geschieht .

Ettlingen , im Mai 1845 .

Kühner .
( 6369 .3) Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Am 2 . Zuni d- I . , Vormittags 10 Uhr ,

werden auf dem diesseitigen Bureau 37 Stück
badische Phönix - Aktien öffentlich versteigert ,
und wenn das Ausgebot oder mehr erlöst wird ,
ohne Ratifikationsvorbehalt , gegen baare Zah¬
lung an den Meistbietenden überlassen werden .

Karlsruhe , den 17 . Mai 1845 .
Verwaltungscath der bad . Phönirgesellschaft .

( 6514 . 1 ) Karlsruhe .
( Anzeige . ) Kreuzstraße
Nr . 45 stehen bezeichnte Ge -

geustände zum Verkauf :
Ein elegantes vierrädriges Kabriolet ,
ein neues englisches Einspänner -Geschirr ,
Ein gut gerittenes und eingefahrenes acht -

jähriges Pferd ,
ferner ungefähr 1000 leere Champagner

Bouteillen , .
und eine Anzahl Kisten und Körbe .

( 6527 . 2 ) Silberburg bei
IDurlach . (Anzeige .) Die Mineral
bäder der Silberburg , neu hergerichtetund mit der Schweizern des Herrn Mosch

berger verbunden , werden
Montag , den 2 - Zum ,

eröffnet .
Preis des Bades 12 kr . , im Abonnement10 kr.

Zur Bequemlichkeit der B - dgäste wird all « halb « Stunde»o » halb zw« Uhr Mittag « an . eine Ehaise vom durlacherThor » ach per Badanstalt abfahren .
Preis der Hinfahrt 3 kr. > .

.. .. Herfahrt 3 kr. Z k>"° »>. Pe . son .

der

H. C. Göpel ,
Damenschuh - Fabrikant aus Gotha ,

empfiehlt sich für diese Messe einem hochverehrttchen Publikum ,indem er die hiesige Messe währen « 6 Jahren nicht mehr
bezogen hat , mit einem vollständigen Schuhlager . Um dasselbe
aufzugeben , verspricht er, 28 Prozent unter dem Fabrikpreis ,bei seiner Durchreise » ach Hause , abzugeben ; nämlich :
Saffian - , Zeug - und Lererschuhe zu 1 fi, , hohe , schwarze
Zeugstiesel » nd bunte Sommerstirsel zu 1 fi . 36 kr, . Halb¬hoch «, schwarze und hell « zum Knöpfe » u . Schnüren 1 fl. 24 kr. ,Straminkorl - Hausschuhe zu 1 fl, , lakirte Schuhe 1 fl. 12 kr. ,eine Parthie Kindeczeugstiefel , ganz billig . Die Waare ist
ganz dauerhaft » nd gut gearbeitet , und verspreche reelleBedienung .

Die Bude befinde! sich auf der Mar stallseite , die erste vom
Refidenzschloß , Sei » Aufenthalt ist 8 Tage .

(8 495 2) Karlsruhe . ( Landhaus -V e r m l e t h u n g .) In einer der schönstenGegenden des badischen Oberlandes , eine Stunde
_ von dem EisenbahnstationSplatz Bchern entfernt ,in einem Thale gelegen , ist ein Landhaus , bestehend in einemvollständig eingerichteten möblirten Wohnhaus , nebst Küche ,Keller , Stallung , Gärten rc , als Sommeraufenthall zu ver -lniethen . —

Nähere Auskunft im Kontor der Karlsruher Zeitung .
j« 3S8 .3j Nr . 3728 . Karlsruhe .

Haus - und Gartenversteigerung .Aus der VellaffenschafiSmaff « des geh. Finanz -
ralhs Karl Friedlich Oelenheinz dahier wird
Freiing , den 6 . Juni d. I, ,

Nachmittags 3 Uhr ,Hause selbst, das zweistöckige Wohnhaus mit Garten inWaldstraße Nr . 6 , »eben Ranpp und Ziegler '« Wttlwe ,auf Antrag der Erben einer abermaligen Versteigerung aus¬gesetzt,
Karlsruhe , den IS , Mai 1845 .

bad . StadtamtSrevisorat .G. Gerhardt .
rät . Beck ,

NotaiiatSverweser .(8 586,2 ) Ei singen .

Holzversteigerung .
Montag , din 8 , Juni d . I .,

Vormittags 8 Uhr,läßt die Gemeinde Eifingen au« ihrem Gemeindewald1 ) 88 Stämme Eiche « , welche sich za Holländer - , Bau -und Nutzholz eignen ,2 ) 38 Klafter jung eichenes Scheiterholz versteigern .Die Zusammenkunft ist im Orte selbst bei der Wohnungdes Bürgermeisters , von wo aus man die Steigerer in denWald begleiten wird .
Erfingen , den 27 . Mai 1845 .

Bürgermeisteramt .
M L ß n e r .

>8 525 . 2j H a l l , i m K ö n i g r e i ch
Württemberg . ( Aufforderung .)Der ledige Kellner Friedrich Leibs riebvon Künzelsan wurde im Besitze von meh¬reren Goldstücken , würtlembergischen und holländischen Dn -krtten getroffen , welche er schon rar Mai oder Juni 1843 inBaden , im Grsßherzogthum Baden , aus dem Spaziergangegefunden baden will . Diejenigen , welche nun an dieses Goldrechtliche Ansprüche machen zu können glauben , werden daheranfgefordert , solche unverwerlt bei der Unterzeichneten Stellegeltend zu machen.

Hall , den 24 , Mai 1845 .
König !. württemb . Oberamt - gericht.

OberamlSkichier,c .
v. Maibla nc .

(8 487 3) Zella . H .

Realitätenversteigerung .
Unterzeichneter ist Willens , am

Montag , den 1» . Juni 1845 ,

Vormittags 8 Uhr,aus dem hiesigen Gemeindehaus folgend « Realiläten zu Eigen -thum versteigern zu lassen :
1) Ein airdeiihaibstöckiges Wohnhaus , wovon der halbeStock von Stein , und der andere Stock von Riegel'

gebaut ist, nebst Scheuer , Stallung und Schöps untereinem Dach , und mit Ziegeln gedeckt , vor dem unternThore dahier gelegen , riners . die Straße nach Biberach ,anders , sich selbst.
2 ) Eine einstöckige von Holz und mit Ziegeln gedeckteHammerschmiede mit einem Kodlenmagazin verbunden, -so wie auch ferner mit einem Waffergefäll von unge¬fähr sieben Schuh , mit hinreichendem Wasser , weichesaus dem harmersbacher und nortracher Thalbachfließt .
Z) Ein von Stein gebautes Back - und Waschhaus , allda

gelegen , und mit Ziegeln gedeckt , einers . sich selbst ,anders , August Sohler .
4) Acht Meßle Garten bei 'm HauS , und Ziffer 1 gelegen ,einers . di« Straße nach Bieberach , anders. AugustSohler .
5) 2 '/ , Sester Mattfeld unterhalb an dem Haus , »ub

Ziffer 1 gelegen , einers. die Straße nach Bieberach ,anders. August Sohler .
6) 3 Meßle Hofraiihe hinten am Wohnhaus , uub Ziffer1 gelegen , einers . sich selbst, anders. August Sohler .7 ) Der Kohlenplatz und Hosrailhe , 1 Sester groß , beider Hammerschmiede und Ziffer 2 liegend , einers. sichselbst, anders . I . A . Schwarz .
8 ) 5 '/ » Sester Mattseld auf der Wagmatte gelegen , einers.die Straße nach Bieberach , anders. Pirmin Sohler 'SErben .
8 ) 2 '/ , Sester Mattseld , auf der Steinenmatte gelegen ,einers der Gewerbsbach . anders I . A . Dreher .Wozu ich die Liebhaber elnlade .

Zell a . H -, den 25 . Mai 1845 .
Georg Höß , Harnmerwerkbefitzer.

(8141,3 ) Tiefenbronn .
Wirthschafts ' und Bierbrauerei -

Verkauf .
I o s e p h M a u r e r , Bierbrauer und

Gastgeber zum grünen Baum in Tiefenbronn bei Pforzheim ,ist gesonnen , seine Realrvirthschaft . nebst einer von ihm selbstneu erbauten Bierbrauerei , mit Einrichtung aus freier Handoder im Aufstreich unter annehmbaren Bedingungen zu ver¬kaufen .
Die Gebäude liegen an der Hauptstraße nach Pforzheim ,das Wohnhaus ist zweistöckig und besteht aus einer geräumi¬gen Wirthsstube , einem großen Tanzsaal , 4 Nebenzimmern ,Einschenke und einer großen Küche.
Die Bierbrauerei ist mit dem Hauptgebäude verbunden,bei dieser befindet sich ein sehr guter Keller , ungefähr38 Fuder haltend , und ein guter Brunnen , Scheuer undStallungen , Holzremise , Schweinflälle . die ebenfalls sehr ge¬räumig find, stehen in der Mitte des bei dem Hause befind¬lichen geschlossenen Hofes .
Ein Viertelmorgen Grasgarten u . Viertelniorgen Würz -garlen , nebst Kegelbahn und Gartenhaus , befindet fily beidem Gebäude , welches mit in den Kauf gegeben wird. DerKäufer har sich durch ein amtlich beglaubigtes Vermögeys -zeugniß auSzuweisen und einen annehmbaren Bürgen zustellen .
Die nähern Bedingungen könne« jeden Tag bei Unter¬zeichnetem eingesehen werde » .
Tiesenbrvnn den 22 . Mai 1845 .

Joseph Maurer ,
Bierbrauer .( 8 588 .3 ) Re » weiher . Amts Bühl .

Strohlieferung .
Mittwoch , den 4 . Juni d. I, ,

Nachmittags 1 Uhr,werden in dem hiesige » Schloß ungefähr 18 bis 1988 BundSlroh in schicklichen Nbtheilurrgen öffentlich an den Weriigß -nebmenden versteigert , wozu die Liebhaber sich ««„findenwollen .
Neuweiher , den 25 . Mai 1815 .

Grundherrlich von KneblischeS Rentamt .
Ellsesser .

( 8 488,2 ) Karlsruhe . ( Tücherlieferung . )Die Lieferung der für das diesseitige Regiment für weiterezwei Jahre erforderlichen Osfiziersuniformslücher soll,auf 'sReue wieder vergeben werben . Di « für dieselbe lnsttragen-den Handelsleute haben
Dienstag , den 3. Juni d. I .,

Vormittags 18 Uhr,in dem UnterrichtSzimmer der hiesigen Kaserne ihre Muster -stück - zur Einsicht »orznlegen .
Karlsruhe , den 26 . Mai 1845 .
Großh . Kommando des Drag .- Regimrittr Großherzog .)v 519 .2) Nr . 8839 . Karlsruhe . (Diebstahlund Fahndung . ) Der ledige Tünchergeselle AugustSchade von hier , dessen Signalement unten folgt , undwelcher sich am 23 . d . M . heimlich von hier entfernt hat,ist der am nämlichen Tag verübten Entwendung eine« Bette «und einer Baarschaft von 6 fl. angeschuldig «. Wir bittenauf die «nlwöndeten Gegenstände und den Thiter za fahnden,und Letzter« auf Betreten anher abliefern zu lassen.I . BeschreibungbesBettes .1 ) Ein « zweischläsrlgr poliere Bettstatt von Nußbaumholz ,mit Rollen versehen , auf ber ober» und untern Seite sin»Walzen vom nämlichen Holze und der nämliche» Farbeaufgeleimt .

2 ) Ein Plumeau von braunem Kattunüberzug , auf welchemkleine Karros von weißer « nb rother Farbe gedrucktfind .
3 ) Eine Korrverte von blauem Kattun mit großen gelbe»Dupfen .
4 ) Ein Pfulben von blau und weiß gestreiftem Barchent ,mit einem weißen baumwollene » Ueberzng, welch letzterermit dem Buchstaben bk. gezeichnet ist ,5 ) Eine Seegrasmatratze von grauer Leinwand.6 ) Eia Sirohsack , ebenfalls van grauer Leinwand , und7 ) Zwei Leintücher von weißer Leinwand , welch beideebenfalls in der Mitte mit IA . gezeichnet find.
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n . Signalement de « August Schade .
Alter , 22 Jahre .
Größe , S ' 8 « .
Haare , hellbraun .
Augen , brau ».
Augenbraunen , blond .
Gesichtsfarbe , gesund .
GefichtSform , rund .
Stirne , mittler .
Nase , mittler .
Mund , klein .
Kinn , rund .
Statur , kräftig .
Besondere Kennzeichen ; hat auf der linke » Wange

eine zUmlich große Linse .
Wahrscheinlich trug er bei seiner Entweichung einen

grünen , schon abgetragenen Tuchüverrock , « ine buntfarbige

Samintweste , ein baumwollene « lila und weiß karrirte « Hals¬

tuch und ein Paar Tuchhosen von aschgrauer Farbe und mit

Lilastreifen durchzogen .
August Schade trägt ohne Zweifel ein Wanderbuch

bet sich , welches er sich kurz vor seiner Entweichung zn ver¬

schaffen wußte , und welches unter ' m 17 . d . M . auf den

Tünchergesellen Alexander Ebert von der Polizeidirektion

zu Frankfurt am Main ausgestellt , und unter 'm nämlichen
Datum hieher »isirt worden ist , — ln diesem Wanderbuch

befindet sich auch ein Visa de« königlich franzöfischen Ge¬

sandten zu Frankfurt am Main .
Karlsruhe , den 27 . Mai 1845 .

Großh . bad . Stadtamt .
S t ö s s e r .

>8 513 . 1) Nr . 8875 . Schwetzingen . ( F ahn¬
dun g » z u r ü ck n a h m e.) Da der Soldat Heinrich Elfner
von HandfchuchSbeim , wegen Entwendung einer Kette , bei

großh . bad . f. l . Bezirksamts Sinsheim inhaftirt ist , so

wird das diesseitige AuSschreiben vom 20 . dieses zurückge -

noinmen .
Schwetzingen , den 27 . Mai 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . Stein .

>8 500 .3 ) Nr . 15,618 . Bruchsal . ( Aufforde¬

rung und Fahndung .) Peter Becker von Untergrom¬
bach , Soldat bei dem Leibinsanterieregiment , hat sich aus

dem Urlaub entfernt . Derselbe wird aufgesordert , sich
binnen 8 Woche »

dabier oder bei seinem RegimrniSkommando zu fistiren , widri¬

genfalls er der Desertion für schuldig erklärt , und die gesetz¬
lichen Strafen gegen ihn erkannt werden sollen .

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht , auf den¬

selben zn fahnden , un » ihn im BetretungSfolle hieher oder

an besagtes Kommando abliesern zu lassen .
Signalement .

Alter . 26 Jahre .
Größe . 5 ' 4 " 3 '" .
Körperbau , schlank .
Gesichtsfarbe , blaß .
Augen , grau .
Haare , braun .
Rase , länglich .

Bruchsal , den 20 . Mai 1845 .
Großh . bad . Oberami ,

v. Berg .
s» 410 .3) Nr . 20 638 . Rastatt . ( Aufforderung .)

Bei der im November v . I . dahier gelegenheitlich des land -

wirthschaftlichen BezirkSfesteS statrgehablen Berloosung land -

wirthschafrlicher Gerälhschafitn find die auf di« Nummern ;

288 , 3t3 , 735 , 1393 , 1885 , 1692 , 1776 , >826 , 1834,1921 ,

1989 , 1996 , 2235 , 2282 , 228S . 2837 , 2948 , 3042 , 3241 ,

3287 , 3453 , 3765 u. 3968 gefallenen Gewinne nicht - bverlangt

worden . Es werde » daher die Besitzer der fraglichen Loose

aufgesordert , ihre Gewinne
binnen 3 Monaten

dahier in Empfang zu nehmen , widrigenfalls anderweit über

dieselben verfügt werden würde .
Rastatt , den 5 . Mai 1845 .

Großh . bad . Oberamt .
P o r b e ck.

vckt Kuder .

>8 463 .3 ) Nr . 12,104 . Emmendingen . ( Ver -

säumungSerkenntniß . )
In Sachen

des Rathsschreiber « Schöchlin von Win -

denreuthe , Kl .
gegen

den entwichene » Seiler Georg Ziebold

daselbst , Bell .
Forderung betr .

wird in Bezug auf diesseitige Aufforderung vom 2. April

d . I . , Nr . 825l , da der Beklagte bei der aus heute fest¬

gesetzten Tagfahrt sich auf die Klage nicht hat vernehme »

lassen , und auf kläger ' sche« Anrufen nach Ansicht de« st . 169 ,

253 , 330 und 653 der Pr .-Ordnung , und L. R . S . 1135 ,

1144 und 1251 durch
VersäumungSerkenutniß

der thatsächliche Klagvortrag für ^ „ gestanden , jede Schutz¬

rede für versäumt erklärt , und der Beklagt « sofort sür schul¬

dig erkannt , das an den Wagner Blum zu Emmendingen

schuldige Kapital von 600 st ., nebst Zins zu 5 Prozent von

Martini 1842 an ,
binnen 14 Tagen

bei VollstreckungSvermeidung zu bezahlen und die Kosten

dieses Verfahrens zu tragen .
B . R . W .

So verfügt , Emmendingen , den 14 . Mai 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Sulzberger .
vckt . Dischler .

18 483 . 3 ) Nr . 8387 . Tauberdischof - Heim .

( Schuldenliquidation .) Ueber da « Vermögen des

Georg Michael Hörner von Werbach haben wir Gant

erkannt , und wird Tagfahrt zum Richtigstellung - - und

Borzugsverfahren auf
Mittwoch , den 25 . Juni d . 2 -,

Vormittags 8 Uhr ,
anberaumt .

Wer nun , aus was immer für einem Grunde , einen

Anspruch an diesen Schuldner z« machen hat , hat solchen

in genannter Tagfahrt , bet Vermeidung de« AuSschlusse -

von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlich oder

durch gehörig Bevdllmächtigt «, dahier anzumelden , die etwai¬

gen Vorzugs - oder Unterpfandsrecht « zu bezeichnen , und

zugleich dir ihm zu Gebote stehende « Beweis « sowohl hin -

stchtlich der Richtigkeit al « auch wegen de« Vorzugsrechts

der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage «in Borg - oder Nachlaßver¬

gleich versucht , dann ein Maffepsteger und ei» Gläubigeraus¬

schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzten

Punkte , so wie hinsichtlich des Borgvergleichs , die Richt¬

erscheinenden als der Mehrheit der Erschienene « beitretend

angesehen werden .
Tauberbischofsheim , den 23 . Mai 1845 .

Großh . bad . sürstl . lein . Bezirksamt .
Schneider .

>8 382 .3) Nr . 8515 . Ettlingen . ( Schulden -

Liquidation . ) Da der Vormund der minderjährigen
Erben der verstorbenen Ignaz Weber ' S Wittwe ,
MariaAnna , geborenen Lauinger von Ettlingen ,
die Erbschaft nur unter Vorsicht des ErbverzeichnijseS ange¬
treten hat , so werden deren Gläubiger »» durch aufgefordert ,
bei der auf

Montag , den 9 . Juni d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

in der Wohnung des Distriktsnotar « Alois Vogel zu

Ettlingen anberaumten Schuldenliquidation um so gewisser

zu erscheinen und ihre Forderungen richtig zu stellen , als

ihnen sonst ihre Ansprüche nur an jenen Theil der Erbmasse

Vorbehalten bleiben , welcher nach Befriedigung der Erb¬

schaftsgläubiger auf die Erben kommen wird .

Ettlingen , den 19 . Mai 1645 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Beck .
vckt. Al . Vogel , Notar .

>8 .478 .3) Sinsheim . ( Schuldenliquida¬
tion . ) Franz Ohlhäuser von Eschelbronn will mit

seiner Familie nach Nordamerika auswandern . Zur Liqui¬
dation ihrer Schulden habe » wir Tagsahrt aus

Dienstag , den 3 . Juni ,
Vormittag « 8 Uhr ,

anberaumt , wozu sämmtliche Gläubiger des Auswanderers

mit tem Anfügen vorgeladen werden , daß den Nichterschei -

nenden später von hier aus zu ihrer Befriedigung nicht mehx
» erholfen werden kann .

Sinsheim , den 24 . Mai 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt Hoffenheim .

Lang .
vckt. Rinkler .

>8512 . 3 ) Nr . 5664 . S ch o p f h e i m . ( Schulden -

li q u i d a t i o n .) Gegen Handelsmann und Spediteur Johann

Buß dahier haben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zur
Schuldenliquidation auf

Montag und Dienstag , den 23 . und 24 . Juni d . I .,
angeordnet .

Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert , ihre

Ansprüche an den Falliten auf gedachten Tag unter gleich¬

zeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden , oder Antretung des

Beweise « mit andern Beweismitteln , mündlich oder schriftlich ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte anzumelden
und etwaige Vorzugsrechte zu bezeichne » und zu begründen ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der dermaligen Masse .

In derTagfahrt sollen ferner über die Wahl eines Masse -

pstegerS und GläubigerauSschuffeS verhandelt , auch Borg - und

Nachlaßvergleiche versucht werden , bezüglich auf welche Punkte
die ausbleibenden Gläubiger als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretend angesehen werden würden .

Schopfheim , den >9 . Mai 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Heimle .
vckt. Nunninger .

>8 401 . 3) Nr . 8802 . Sichern . ( Schuldenliqui -

dation . ) Gegen Simon Deuchelbohrer , Rößlewirth

von Großweier , ist Gant erkannt , und Tagfahrr zum Richtig -

iellungS - und Vorzugsverfahren auf
SamStag , den 2l . Juni d. I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,

welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an

die Masse zu mache » gedenken , solche , bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumetden , und zu¬

gleich die etwaigen Vorzugs - oder UnterpsandSrechte , welche

i « geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬

tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger und

rin Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver -

gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg - und Nachlaß¬

vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und Gläubiger¬

auSschuffeS die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er -

chienenen beitretend angesehen werden .

Sichern , den 13 . Mai 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W ä n k e r .

>8 449 .3) Nr . 11,028 . Lörrach . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen den Bürger und Zimmermann

Christian Volläveider in Brombach haben wir Gant er¬

kannt , und Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Freitag , den 27 . Juni 1845 ,

Vormittags ,
auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet .

Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordert , ihre

Ansprüche an den Falliten auf gedachten Tag , unter gleich¬

zeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden , oder Antretung des

Beweises mit andern Beweismitteln , mündlich oder schriftlich ,

persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte anzumelden ,
und etwaige Vorzugsrechte zu bezeichnen und zu begründen ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der dermaligen Masse .

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines

Maffepsteger « und GläubigerauSschuffeS verhandelt , auch Borg -

und Nachlaßvergleiche versucht werden , bezüglich auf welche

Punkte , mit Ausnahme eines etwa zu Stande kommenden

Nachloßvergleich « , die ausbleibenden Gläubiger als der

Mehrheit der Erschienenen beitrerend angesehen werden würden .

Lörrach , den 20 . Mai 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schütte .
vckt. Junker .

18 470 .3 ) Nr . 3599 . Salem . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Johann Bau mann von Unter¬

uhldingen hat man unter ' m Heutigen die Gant eröffnet ,
und zum SchuldenrichtigstellungS - und Vorzug - verfahren auf

Mittwoch , den 4 . Juni d. 3 .,
Morgens 9 Uhr ,

Tagfahrt angeordnet .
E « werden nun all « Diejenigen , welche , au « was immer

für einem Grund «, Ansprüche an diese Gantmaffe machen

wollen , anviit aufgefordert , solche in der angesetzren Tagfahrt ,

bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich

oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich

anznmelden , » nb zuglesch die etwa geltend zu machende »
Vorzug « - oder UnterpsandSrechte zu bezeichnen , und zwar
unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , paß nach Umständen in der Tag¬
fahrt ein Maffepsteger und Gläubigerausschuß ernannt , auch
Borg - und Nachiaßvergleiche versucht werden sollen , mit
dem Beisatz «, daß in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬

nung des Maffepsteger - und GläubigerauSschuffeS die Nicht -
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an¬
gesehen werden .

Salem , den 20 . Mai 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

R u ck m i ch .
18379 . 3 ) Nr . 12,274 . Bühl . ( Schulden -

Liquidation .) Bei der VeriaffenschaslSverhandlüng de«
verstorbenen hiesigen Rathsschreibers Anton Berger h,t
sich eine Ueberschulbung herausgestellt .

Zur Umgehung dkS GantverfahrenS hat dessen Witiw «
den bis jetzt bekannten Gläubigern eine bestimmte Summe
angeboten , welche diese auch angenommen .

Bevor diese Vergleichsverhanvlungen abgeschlossen werden
können , ist zu wissen nothwendig , ob auch alle Gläubiger
ihr Guihaben angegeben . Diesem zufolge werben alle Die¬

jenigen , welche eine Forderung an den »erstorbenen Raihs -

schreiber Anion Berger von hier zu machen und solche
noch nicht angegeben haben , aufgefordert , solche nuter Vor¬

legung der Beweisurkunden bei der am
Montag , den 9 . Juni d . I . ,

Vormittag » 8 Uhr .
angeordneten Tagfahrt bei dem AmiSrevisoratSasfistenien
Berblinger dahier anzumelden , widrigenfalls sie die

durch ihr Nichtanmelden entstehenden Folgen sich selbst zu-

zuschreiben haben .
Bühl , den 19 . Mai 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Mallebrein .

s8 405 . 3 ) Nr . 23 064 . Rastatt . ( Schulden -

Liquidation . ) Die Johann W e st e r in a n u ' schen
Eheleute von Waldprechtsweier haben um die Eclaubniß ,
»ach Amerika auszuwandern , nachgesucht .

Es wird Tagfahrt zur Liquidation ihrer Schulden auf
Montag , den 9 . Juni d . I .,

Morgens 8 Uhr ,
anberaumt , und werden sämmtliche Gläubiger aufgefordert ,
ihre Forderungen in dieser Tagfahrt vorzubringen und zu

begründen , andernfalls ihnen von diesseits nicht mehr zur
Zahlung geholfen weiden könnte .

Rastatt , den 17 . Mai 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
>8 442 .3) Nr . 14,955 . Pforzheim . ( Schulden -

Liquidation .) Andrea » Michel von Brözingen ist ge¬
sonnen , mit seiner Familie nach Nordamerika auSzuwaiidern .

Zur Schuldenliquidation wird Tagfahrt auf
Mittwoch , den 4 . Juni d . I .,

Vormittags ,
dahier anberaumt , was mit dem Ansügen bekannt gemacht
wird , daß , wenn keine Einsprache erfolgt , der Paß nach

Ablauf weiterer 8 Tage verabfolg ! werde » wild .
Pforzheim , den 21 . Mai 1845 .

Großh . bad . Oberamt .
D i e tz.

> 8 504 . 3 ) Nr . 5140 . Rheinbischofsheim .
( Schuldenliquidation .) Gegen die Veilaffenschaft
des Johann Kuntz von Ltnr ist Gant erkannt , und Tag¬
ährt zum Richtigstellung - - und Vorzugsverfahren aus

Freilag , den 20 . Juni 1845 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer sür einem Grund «, Ansprüche an dir

Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬

mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich
die etwaigen Vorzug » - ' oder UnterpsandSrechte , welche sie

geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger vnd
ein Giäubigerausschuß ernannt , Borg - »nd Nachiaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung des Maffepflegers und GläubigerauSschuffeS die

Richterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei-

treiend angesehen werden .
Rheinbischoftheim , den 24 . Mai 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
B o d m a n n .

vckt. Uibel ,
Akt . jur .

>8 465 .3) Nr . 14 .574 . Lahr . ( S ch u ld en l i q Ni¬
dation .) Anna Maria Hamm von Friesenheim deab -

rchiigt, nach Nordamerika auszuwandern. Es wird deshalb
Tagsahrt zur Schuldenliquidatron auf

SamStag . den 14 . Juni d. I . ,
Morgens 9 Uhr ,

anberaumt , wobei sämmiliche Gläubiger zu erscheine « und

ihre Forderungen richtig zu stellen haben , widrigenfalls ihnen

später nicht mehr zu ihrer Befriedigung verholfen werden

könnte .
Lahr , den 20 . Mai 1845 .

Großh . bad . Oberamt .

)8 4153 ) Nr . 9944 . Radolfzell . ( M n n d , o d t .

Erklärung .) Dragoner Sana » Maier , gebürtig von

Radolfzell , winde dmch Elkenntniß des hochlöblichen Kom¬

mandos des DragonerregimenlS Großherzog vom 15 . d. M -,

Nr . 1278 , wegen Verschwendung im elften Grad mundtodt

gemacht , und ihm Joseph Anton Linder von Radolfzell

als Aufsichispsieger beigcgeben , ohne welchen er die im

L .R .S . 513 genannten Rechtsgeschäfte nicht gültig » bschiieße »

kann .
Wir bringen die« annnt zur öffentlichen Kenntniß .

Radolfzell , den 17 . Mai 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Klein .
>8 431 .3) Nr . 7070 . Kork . ( E r k e n n t n i ß.) Nach¬

dem ans die öffentliche Aufforderung vom19 . v . M -, Nr . 5941 ,
Niemand Eigenthumsansprüche erhob , werden di« dort be-

zeichneien Maaren für konfiszirt erklärt .
Kork , de « 20 . Mai 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Erter .

vckt. Ja mm .

Druck «nd Verlag von E. Macklot , Waldstraße Rr. 10.
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